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1.	 Grundsätzliches  
Das Nachhaltigkeitsverständnis der Kreissparkasse 
Waiblingen wird geprägt durch ihren öffentlichen 
Auftrag, ihr verantwortungsvolles Handeln in ihrem 
Geschäftsgebiet, ihr unternehmerisches Selbstverständ-
nis sowie durch die Ausrichtung der Sparkassen-Finanz-
gruppe an den Grundsätzen für verantwortungsbewusstes 
Bankwesen (Principles for Responsible Banking) der 
Vereinten Nationen. Es erstreckt sich auf die ökonomische, 
soziale und ökologische Dimension der Nachhaltigkeit. 
Nachhaltigkeit wird bei der Kreissparkasse Waiblingen 
durch die Berücksichtigung der ESG-Faktoren operationa-
lisiert: Umwelt-, Sozial- und Unternehmensführungs- 
aspekte bestimmen ihr Handeln in allen Unternehmens-
bereichen. Dadurch kommt sie ihrer Rolle bei der 
Transformation zu einer nachhaltigen Wirtschaft nach.

Im eigenen Geschäftsbetrieb werden Umweltauswir- 
kungen insbesondere durch den Betrieb von Gebäuden 
beeinflusst. Neben der Nutzung von erneuerbaren  
Energiequellen stehen daher auch die Bereiche Bauen 
und Sanieren im Fokus. 

Zur Erreichung der Klimaziele in Deutschland und 
Europa ist ein Umbau des Gebäudebestands in den 
nächsten Jahren erforderlich. Hierzu leistet die 
Kreissparkasse Waiblingen aktiv einen Beitrag. Sie 
berücksichtigt bei Neubauten und Sanierungen 
Nachhaltigkeitskriterien, indem sie ihre Geschäfts- 
strategie an ESG-Aspekten ausrichtet und sich an den 
Kriterien der Deutschen Gesellschaft für nachhaltiges 
Bauen (DGNB) orientiert. 

2. 	 Nachhaltigkeitsstandards bei Neubauten
Bei Neubauten strebt die Kreissparkasse Waiblingen 
mindestens die Erreichung des Gold-Standards gemäß 
der DGNB an. Um diesen Standard zu erreichen muss das 
Gebäude einen vom DGNB definierten Gesamterfüllungs-
grad sowie einen Mindesterfüllungsgrad  (für Genaueres 
zum Mindesterfüllungsgrad1 klicken Sie hier) in jedem 
der nachfolgend aufgeführten Themenfelder erreichen:

– Ökologische Qualität 

– Ökonomische Qualität 

– Soziokulturelle und funktionale Qualität 

– Technische Qualität 

– Prozessqualität 

– Standortqualität 

Das DGNB-System betrachtet damit alle wesentlichen 
Aspekte des nachhaltigen Bauens. Dabei basiert 
die Bewertung auf dem gesamten Lebenszyklus des 
Gebäudes.

1 https://www.dgnb.de/de/zertifizierung/das-wichtigste-zur-dgnb-zertifizierung

https://www.dgnb.de/de/zertifizierung/das-wichtigste-zur-dgnb-zertifizierung
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3.	 Nachhaltigkeitsstandards bei Sanierungen  
Über die in Ziffer 2 aufgeführten Nachhaltigkeitskriterien 
bei Neubauten hinaus, berücksichtigt die Kreissparkasse 
Waiblingen bei Sanierungen nachfolgende soziale sowie 
ökologische Faktoren, welche sich zum Beispiel an der 
DGNB orientieren können. Bei angemieteten Gebäuden 
oder Gebäudeteilen werden Nachhaltigkeitskriterien im 
Rahmen des mietrechtlichen Einflussbereiches berück-
sichtigt.

Zum Schutz der Umwelt werden keine gefährdenden 
oder schädigenden Werkstoffe, (Bau-)Produkte sowie 
Zubereitungen verbaut, die Mensch, Flora und Fauna 
beeinträchtigen bzw. kurz-, mittel- und/oder langfristig 
schädigen können. Grundlage hierfür sind aktuelle 
technische sowie gesetzliche Standards. Darüber hinaus 
werden die von der Kreissparkasse Waiblingen in 
Anspruch genommenen Flächen im Kontext der Raum- 
gestaltung möglichst effizient gestaltet.

Das Thema Sicherheit ist für die Kreissparkasse Waiblin-
gen besonders wichtig. Daher ist das Ziel der Sparkasse, 
in Abhängigkeit der jeweiligen Nutzungsart, Gefahren- 
situationen in Gebäuden und deren unmittelbarem 
Umfeld durch eine entsprechende bauliche Konzeption 
zu vermeiden.

An Standorten, an denen die Kreissparkasse Waiblingen 
Einfluss auf Umbaumaßnahmen hat, wird Barrierefreiheit 
mit in den Sanierungsprozess einbezogen. Für die 
eigengenutzten Gebäude bzw. Gebäudeteile sind bereits 
zahlreiche Maßnahmen ergriffen, die es Menschen 
ermöglichen, unabhängig von der persönlichen Situation, 
uneingeschränkt die Dienstleistungen und Produkte zu 
nutzen.

Das Ziel der Sparkasse ist es, bei Sanierungsvorhaben 
in Abhängigkeit der vorgesehenen Nutzung einen 
thermischen, akustischen sowie visuellen Komfort zu 
gewährleisten, um das Wohlbefinden und die Gesundheit 
der Raumnutzer zu fördern. Grundlage hierfür sind 
etablierte Marktstandards, beispielsweise DIN EN 15251; 
DIN EN ISO 7730; DIN 4108-2 sowie gesetzliche 
Standards, beispielsweise die Arbeitsstättenrichtlinie.

Nach Möglichkeit wird von der Kreissparkasse Waiblingen 
auch bei Sanierungen eine Zertifizierung gemäß DGNB 
angestrebt.

4. 	 Umsetzung von Nachhaltigkeitskriterien
Die Einschätzung und Prüfung von Nachhaltigkeits- 
kriterien erfolgt im Neubau-, Sanierungs- und Betriebs-
prozess. Die Kreissparkasse Waiblingen investiert 
bedarfsgerecht unter ökonomischer und ökologischer 
Sicht in ihre Gebäudeinfrastruktur. Dabei fokussiert 
sie sich auf zukunftsweisende und nachhaltige Investi- 
tionen unter Beibehaltung der konsequenten Real- 
isierung von Einsparpotentialen durch Digitalisierung 
und Standardisierung. Die Dekarbonisierung des 
eigenen Gebäudebestands ist strategisch verankert 
und verfolgt ein Net-Zero Ziel bis 2030.

Die Kreissparkasse Waiblingen stellt sicher, dass die 
in dieser Leitlinie dargestellte Systematik eingehalten 
wird. Folglich prüfen die jeweiligen Mitarbeitenden,  
basierend auf den internen Prozessen, Regularien und 
vorliegenden Informationen, Vorhaben auch in 
Hinsicht auf das Thema Nachhaltigkeit sowie auf die 
Verbesserung der energiebezogenen Leistung. 
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